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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Gleich zwei Überraschungen zum Auftakt: Thales knöpft Präsident einen Punkt ab und TT/WiHeil spielt 
ebenfalls 3:3 gegen den Topfavoriten Deutsche Bahn/BSW. 
A1 
BVG Helmholtz setzt mit dem 5:1 bei Präsident 2 ein erstes Ausrufezeichen, EPA/ZIB und BAT 2 teilen sich 
nach ihren 4:2-Erfolgen den zweiten Tabellenplatz. 
A2 
LL-Absteiger DeTeWe gewinnt – wenn auch knapp – bei Senat 2. Aufsteiger Stern Ludwigsfelde merkt gleich im 
ersten Spiel, daß die Trauben in der A-Klasse hoch hängen: trotz zweier kampfloser Punkte reicht es nur zu 
einem 3:3 gegen Mitaufsteiger RBB 1.  
B1 
Bund 5 heißt der erste Tabellenführer in dieser Staffel. Der 4:2-Erfolg gegen Gardez Robe 3 hat dazu 
ausgereicht. Dahinter gibt es gleich drei Teams, denen 3,5 Punkte zum Sieg ausreichten. 
B2 
Die Dritte der Deutschen Bahn gewinnt – nicht zuletzt dank zweier kampfloser „Gratispunkte“, welche die Gäste 
von Rolls Royce im Gepäck hatten. Die beiden anderen Begegnungen enden jeweils 3:3-Unentschieden.  
C 
Senat 4 ist der Auftaktgegner der neu gegründeten BSG Krämer Schach 4F. Ein Erfolg bei der Premiere bleibt 
dem Neuling jedoch verwehrt, da er sich durch eine fehlerhafte Aufstellung selbst um die Früchte seiner 
Bemühungen bringt. 
 

Mannschafts-Pokal XLIV 
Vorrunde. 
Entfällt mangels Beteiligung. 
Achtelfinale  -  Berichte auf Seite 9. 
Thales   - SV Osram   6,0:2,0 
SK Präsident  - BVG Helmholtz  5,5:2,5      
BA Tempelhof - Krämer Schach 4F  7,5:0,5 
SG TT/WiHeil - Deutsche Bahn / BSW 2,5:5,5       
Telestern  - SV Senat   1,0:7,0 
RBB   - Freilos       
EPA / ZIB  - Freilos       
Gardez Robe  - Freilos 
Viertelfinale. 
Mi 06.12.17 18.00  Thales  - RBB       
Mo 04.12.17 18.00  SK Präsident - BA Tempelhof       
Di 05.12.17 17.00  SV Senat - Deutsche Bahn/BSW       
Mo 04.12.17 18.00  EPA/ZIB - Gardez Robe 
 

Einzel-Meisterschaft 
Ergebnisse und Tabelle auf Seite 10-11. 
 

Mannschafts-Blitz-Meisterschaft Formel 1800. 
Bericht und Tabelle auf Seite 12. 
 

Blitz-Meisterschaft der Deutschen Bahn/BSW. 
Bericht auf Seite 13. 
 

Die Schachnovelle im Kleinen Theater am Südwestkorso. 
100. Aufführung am 27.10.2017 – Termine auf Seite 14. 
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LL, 1. Runde LL, Vorschau 2.Runde
SV Osram 1 2,5 : 3,5 SG Bund 1 Di 07.11. 17.00 SV Senat 1 : SV Osram 1
Gardez Robe 1 0,5 : 5,5 BA Tempelhof 1 Mi 08.11. 17.30 Deutsche Bahn/BSW 1 : SV Allianz 1
SK Präsident 1 3,0 : 3,0 Thales 1 Mi 08.11. 18.00 Thales 1 : SG TT/WiHeil 1
SG TT/WiHeil 1 3,0 : 3,0 Deutsche Bahn/BSW 1 Do 09.11. 18.30 BA Tempelhof 1 : SK Präsident 1
SV Allianz 1 1,5 : 4,5 SV Senat 1 Mi 08.11. 18.30 SG Bund 1 : Gardez Robe 1

Landesliga Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 BA Tempelhof 1 3 5,5:0,5 1 1 0 0
2 SV Senat 1 (P) 3 4,5:1,5 1 1 0 0
3 SG Bund 1 3 3,5:2,5 1 1 0 0
4 Deutsche Bahn/BSW 1 1 3,0:3,0 1 0 1 0
5 Thales 1 (N) 1 3,0:3,0 1 0 1 0
6 SK Präsident 1 (M) 1 3,0:3,0 1 0 1 0
7 SG TT/WiHeil 1 1 3,0:3,0 1 0 1 0
8 SV Osram 1 0 2,5:3,5 1 0 0 1
9 SV Allianz 1 (N) 0 1,5:4,5 1 0 0 1

10 Gardez Robe 1 0 0,5:5,5 1 0 0 1

LL SV Osram 1 2,5 : 3,5 SG Bund 1 Die Neuregelung der Status-2-Spieler sorgt für
herausragende Verstärkungen auf beiden Seiten.
SV Osram, obgleich an ELO an allen Brettern
schwächer, trotzt dem Favoriten 5 Remisen ab.
An Brett 1 entscheidet Bundesligaspieler
Brüdigam mit seinem Sieg gegen Franke den
Kampf zugunsten seines Teams.

103 Franke 0 : 1 FM Brüdigam 101
104 Modler 1⁄2 : 1⁄2 Rietze 102
105 Jähnisch 1⁄2 : 1⁄2 Schnabel 107
109 Eisermann 1⁄2 : 1⁄2 Tyrtania 108
110 Karlsch 1⁄2 : 1⁄2 FM Heuer 110
111 Lange 1⁄2 : 1⁄2 Diwisch 111

LL Gardez Robe 1 0,5 : 5,5 BA Tempelhof 1 Gardez Robe tritt mit nur 2 Vereinsspielern an,
das ist gegen den Mitfavoriten um den Ligatitel
viel zu wenig. BA Tempelhof spielt mit IM Thiede
an 1 und ansonsten mit durchschnittlicher
Aufstellung - für ein 5,5 und die Tabellenführung
reicht es trotzdem.

101 Prange 0 : 1 IM Thiede 104
105 Waldner 0 : 1 Müller 203
107 Nickel 1⁄2 : 1⁄2 Düster 204
108 Humke 0 : 1 Feikes 206
202 Hoffmann 0 : 1 Gailbraith 207
203 Hankow 0 : 1 Petenev 208

LL SK Präsident 1 3,0 : 3,0 Thales 1 Der Meister ist in diesem Jahr kein Titelaspirant
und viel zu abhängig von seinem Spitzenbrett.
Gegen Thales geht das schief - GM Meister
verliert gegen FM Paulsen. Thales kommt nur zu
fünft und irgendwie ist das 3-3 an diesem Abend
leistungsgerecht.

101 GM Meister 0 : 1 FM Paulsen 101
104 Rosmann 1 : 0 FM Maxion 102
105 Schilar 1⁄2 : 1⁄2 Roth 103
106 Müller + : - Skogvall 104
107 Shapiro 0 : 1 Nowka 105
109 Mayr 1⁄2 : 1⁄2 Hoffmann 106

LL SG TT/WiHeil 1 3,0 : 3,0 Deutsche Bahn/BSW 1 TT/WiHeil ist in dieser Saison endgültig im
Favoritenkreis angekommen! Zwar bietet die
Bahn GM Rabiega an Brett 1 auf, doch FM Philipp
Lerch kann die Partie remisieren. Nur zwei
Partien werden entschieden: für die Bahn punktet
Woschech, für TT/WiHeil Gurack.

102 Lerch 1⁄2 : 1⁄2 GM Rabiega 101
104 IM von Herman 1⁄2 : 1⁄2 FM Kleeschätzky 104
105 Gaerths 1⁄2 : 1⁄2 Wiedersich 105
106 Bartolomäus 0 : 1 Woschech 106
107 Gurack 1 : 0 Schüttig 107
108 FM Bachmann 1⁄2 : 1⁄2 FM Kleeschätzky 108

LL SV Allianz 1 1,5 : 4,5 SV Senat 1 Senat verzichtet auf GM Kalinitschew und gewinnt
dennoch souverän und mit Leichtigkeit. Beide
Teams haben Probleme mit den „1-er Brettern“ -
die Folgen werden sich erst in der Zukunft
herausstellen. Einstweilen bleibt alles beim Alten:
Senat weit vorn, Allianz weiter hinten.

103 Miersch 0 : 1 GM Braun 101
104 Lorenz 0 : 1 Berger 102
105 Keskowski 1⁄2 : 1⁄2 FM Becker 105
106 Hahlbohm 1⁄2 : 1⁄2 Boetzer 201
108 Paschkowski 1⁄2 : 1⁄2 Albrecht 202
109 Weber 0 : 1 Weiten 206
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A1, 1. Runde A1, Vorschau 2.Runde
BA Tempelhof 2 4,0 : 2,0 Telestern 1 Mo 06.11. 18.00 spielfrei : BA Tempelhof 2
EPA/ZIB 1 4,0 : 2,0 SV Senat 2 Mi 08.11. 17.30 Deutsche Bahn/BSW 2 : SG Bund 3
SK Präsident 2 1,0 : 5,0 BVG Helmholtz 1 Mo 06.11. 18.30 BVG Helmholtz 1 : SG Bayer 1
SG Bayer 1 2,5 : 3,5 Deutsche Bahn/BSW 2 Do 09.11. 17.00 SV Senat 2 : SK Präsident 2

A1 Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 BVG Helmholtz 1 (A) 3 5,0:1,0 1 1 0 0
2 EPA/ZIB 1 (N) 3 4,0:2,0 1 1 0 0
3 BA Tempelhof 2 3 4,0:2,0 1 1 0 0
4 Deutsche Bahn/BSW 2 3 3,5:2,5 1 1 0 0
5 SG Bayer 1 0 2,5:3,5 1 0 0 1
6 SV Senat 2 0 2,0:4,0 1 0 0 1
7 Telestern 1 0 2,0:4,0 1 0 0 1
8 SK Präsident 2 0 1,0:5,0 1 0 0 1
9 SG Bund 3 0 0,0:0,0 0 0 0 0

10 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

A1 BA Tempelhof 2 4,0 : 2,0 Telestern 1 Zwar erzielt Familie Kyusucan an den Brettern 5
und 6 1,5 Zähler für Telestern, aber aus den
verbleibenden 4 Partien macht BAT 3,5 Punkte
und gewinnt den Kampf souverän.
Bemerkenswert: Trotz Neuregelung 3 „Einser“ bei
BAT und 4 bei Telestern!

209 Kettenburg 1⁄2 : 1⁄2 Jung 101
302 Körlin 1 : 0 Radjenovic 104
303 Thomas 1 : 0 Meseck 105
305 Glienke 1 : 0 Fischer 107
306 Lehmann 1⁄2 : 1⁄2 Kysucan 108
308 Wolf 0 : 1 Kysucan 109

A1 EPA/ZIB 1 4,0 : 2,0 SV Senat 2 Senat startet nach einer halben Stunde mit 0-2,
da gleich zwei Spieler nicht erscheinen. EPA/ZIB
verstärkt sich zudem am Spitzenbrett mit
Zweitbundeslligaspieler Daniel Malek, dessen
Sieg dann endgültig den Ausschlag für den Erfolg
des Teams vom Europäischen Patentamt gibt.

101 Malek 1 : 0 Burger 204
102 Kalabic 1⁄2 : 1⁄2 Bolk 205
104 Godoj + : - Perfler 207
106 Winkler 1⁄2 : 1⁄2 Kiesewetter 304
107 Martin + : - Lommatzsch-Röpke 307
114 Böhm 0 : 1 Noak 309

A1 SK Präsident 2 1,0 : 5,0 BVG Helmholtz 1 Der SK Präsident kommt gegen die
Verkehrsbetriebe ganz böse unter die Räder!
Gerade einmal zwei Remisen durch Jankulin und
Dr. Waisberg können die Hausherren verbuchen.
In dieser Form ist Helmholtz klarer Staffelfavorit.

201 Jankulin 1⁄2 : 1⁄2 Eisenträger 103
202 Luzik 0 : 1 Kauschmann 105
203 Pelivan 0 : 1 Werthmann 106
204 Waisberg 1⁄2 : 1⁄2 Schulz 108
206 Metzger 0 : 1 Mai 206
207 Itkins 0 : 1 Wagner 209

A1 SG Bayer 1 2,5 : 3,5 Deutsche Bahn/BSW 2 Die SG Bayer lässt zu Saisonbeginn gleich 2
Bretter unbesetzt- und kommt fast noch zu einem
3-3... Daß die Bahn den Kampf dennoch als
Sieger verlässt, ist vor allem Paul Werner Wagner
zu verdanken, der einen ganzen Punkt gegen den
200 Punkte höher gewerteten Friedhelm Bladt
erzielt.

101 Mattick - : + Jauk 203
102 Schmidt 1⁄2 : 1⁄2 FM Welz 204
103 Feil 1 : 0 Klotzsche 207
104 Bladt 0 : 1 Wagner 209
106 Voß - : + Kaiser 211
107 Küfner 1 : 0 Rollwitz 305

2
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A2, 1. Runde A2, Vorschau 2.Runde
SV Osram 2 2,0 : 3,0 Vattenfall 1 Do 09.11. 18.30 SG Bund 4 : SV Osram 2
Gardez Robe 2 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 2 Mo 06.11. 18.00 SV DeTeWe 1 : SG Bund 2
Stern Ludwigsfelde 1 3,0 : 3,0 RBB 1 Do 09.11. 18.00 RBB 1 : SG TT/WiHeil 2
SG TT/WiHeil 2 2,5 : 3,5 SV DeTeWe 1 Di 07.11. 18.30 BVG Helmholtz 2 : Stern Ludwigsfelde 1
SG Bund 2 3,0 : 3,0 SG Bund 4 Mi 08.11. 18.00 Vattenfall 1 : Gardez Robe 2

A2 Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SV DeTeWe 1 (A) 3 3,5:2,5 1 1 0 0
2 BVG Helmholtz 2 3 3,5:2,5 1 1 0 0
3 Vattenfall 1 3 3,0:2,0 1 1 0 0
4 SG Bund 2 1 3,0:3,0 1 0 1 0
5 SG Bund 4 1 3,0:3,0 1 0 1 0
6 RBB 1 (N) 1 3,0:3,0 1 0 1 0
7 Stern Ludwigsfelde 1 (N) 1 3,0:3,0 1 0 1 0
8 Gardez Robe 2 0 2,5:3,5 1 0 0 1
9 SG TT/WiHeil 2 0 2,5:3,5 1 0 0 1

10 SV Osram 2 0 2,0:3,0 1 0 0 1

A2 SV Osram 2 2,0 : 3,0 Vattenfall 1
Vattenfall gelingt ein überraschender Sieg zum
Saisonauftakt und damit zählen die Wilmersdorfer
(vorübergehend) zu den drei besten Teams der
Staffel.

203 Segerberg 1⁄2 : 1⁄2 Lenhardt 101
208 Mayer 1⁄2 : 1⁄2 Busse 103
210 Schlittermann 0 : 1 Schulze 105
211 Lohse 1⁄2 : 1⁄2 Lewandowski 106
212 Hildebrand 1 : 0 Lawiszus 204
304 Riess 1⁄2 : 1⁄2 Lau 208

A2 Gardez Robe 2 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 2 Auch die Zweite von Gardez Robe verpatzt den
Saisonstart! Zwar vermag Wittkowski gegen
Aulitzky zu punkten, aber Allgaier und Radke
retten mit ihren Siegen das knappste aller
Resultate ins Ziel.

204 Strick 0 : 1 Allgaier 202
205 Stamatow 1⁄2 : 1⁄2 Weiss 205
206 Wittkowski 1 : 0 Aulitzky 208
207 Goepel 1⁄2 : 1⁄2 Schumacher 210
301 Ansin 0 : 1 Radke 302
303 Stender 1⁄2 : 1⁄2 Kühnlenz 304

A2 Stern Ludwigsfelde 1 3,0 : 3,0 RBB 1 Stern Ludwigsfelde startet jetzt in der A-Klasse
und RBB bringt großzügige Gastgeschenke:
gleich zwei Spieler fehlen zum Saisonauftakt! Die
restlichen RBB-ler kämpfen jedoch unglaublich
und werden durch Siege von zum Winkel und
Dörbrandt und zwei Remisen mit einem Punkt
belohnt.

101 Tangermann 0 : 1 zum Winkel 101
102 Grandt + : - Kersten 103
103 Astfalk 0 : 1 Britze 104
104 Meyer + : - Kühnast 105
105 König 1⁄2 : 1⁄2 Schmidt 106
106 Nowinka 1⁄2 : 1⁄2 Dörbandt 108

A2 SG TT/WiHeil 2 2,5 : 3,5 SV DeTeWe 1 DeTeWe tritt ohne sein Spitzenbrett FM Lehmann,
an und gewinnt trotzdem. Dafür reichen zweii
Siege an den beiden unteren Brettern (Frank
Janneck, Otto Kruse) und ein weiterer an Brett 1
durch Thomas Kohler sowie ein Remis von
Reinhard Grüner.

201 Rennoch 0 : 1 Kohler 102
204 Dziallas 1 : 0 Wiese 103
205 Schröder-Wildberg 1⁄2 : 1⁄2 Grüner 105
206 Strehlow 1 : 0 Muratovic 107
208 Neumann 0 : 1 Janneck 109
209 Schneider 0 : 1 Kruse 110

A2 SG Bund 2 3,0 : 3,0 SG Bund 4 Beide Teams der SG Bund schenken sich nichts
und liefern sich einen packenden Kampf. Je zwei
Siegen von Poppner und Schilling für Bund 2
sowie Langner und Holzamer für Bund 4 stehen
zwei Remis gegenüber, Graudons und Puhlmann
trennen sich ebenso friedlich wie Salomon und
Scholz.

201 Kaiser 0 : 1 Langner 401
202 Graudons 1⁄2 : 1⁄2 Puhlmann 402
204 Poppner 1 : 0 Scholz 403
206 Schilling 1 : 0 Scholz 404
207 Roth 0 : 1 Holzamer 406
208 Salomon 1⁄2 : 1⁄2 Scholz 409

3
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B1, 1. Runde B1, Vorschau 2.Runde
SV Allianz 2 1,5 : 3,5 Vattenfall 2 Di 07.11. 18.00 Gardez Robe 3 : SV Allianz 2
Berliner Volksbank 1 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 3 Mo 06.11. 18.00 spielfrei : SG Bund 5
Deutsche Bahn/BSW 4 2,5 : 3,5 Thales 2 Mi 08.11. 18.00 Thales 2 : SG TT/WiHeil 3
SG Bund 5 4,0 : 2,0 Gardez Robe 3 Do 09.11. 18.30 BA Tempelhof 3 : Deutsche Bahn/BSW 4

B1 Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SG Bund 5 3 4,0:2,0 1 1 0 0
2 Thales 2 (A) 3 3,5:2,5 1 1 0 0
3 Vattenfall 2 3 3,5:1,5 1 1 0 0
4 Berliner Volksbank 1 3 3,5:2,5 1 1 0 0
5 BA Tempelhof 3 0 2,5:3,5 1 0 0 1
6 Deutsche Bahn/BSW 4 0 2,5:3,5 1 0 0 1
7 Gardez Robe 3 0 2,0:4,0 1 0 0 1
8 SV Allianz 2 0 1,5:3,5 1 0 0 1
9 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

10 SG TT/WiHeil 3 (A) 0 0,0:0,0 0 0 0 0

B1 SV Allianz 2 1,5 : 3,5 Vattenfall 2 Der einzige erkämpfte Punkt entscheidet das
Aufeinandertreffen. Vattenfall 2 holt seine ersten
Punkte in dieser neuen Saison. Die SF der Allianz
2 werden noch ausreichend Gelegenheit haben
diesen Verlust zu kompensieren.

201 Grätz + : - von Jutrzenka 201
202 Rösner 1⁄2 : 1⁄2 Knispel 202
205 Zymara - : + Krombach 203
206 Ilte 1⁄2 : 1⁄2 Barnekow 205
209 Wendt 1⁄2 : 1⁄2 Fieck 207
210 Lask 0 : 1 Kurzweg 305

B1 Berliner Volksbank 1 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 3 Mit einem denkbar knappen Sieg ergattert die
Berliner Volksbank die Punkte. Auch hier war das
letzte Brett das Zünglein an der Waage. BA
Tempelhof 3 wird versuchen sich die verlorenen
Punkte vom kommenden Gegner zu holen.

101 Barna 1⁄2 : 1⁄2 Baranowsky 304
102 Spory 1⁄2 : 1⁄2 Müller 309
103 Jaensch 1⁄2 : 1⁄2 Schneider 403
104 von Schöning 1⁄2 : 1⁄2 Meseck 404
105 Böttger 1⁄2 : 1⁄2 Kalkowski 408
107 Barnes 1 : 0 Dankovic 411

B1 Deutsche Bahn/BSW 4 2,5 : 3,5 Thales 2
Ein nahezu ausgeglichener Wettkampf mit dem
glücklicheren Ende für Thales 2. Ob Caissa in der
nächsten Runde der Deutschen Bahn/BSW 4 die
Gunst schenkt, wird sich zeigen.

401 Kleinert 1 : 0 Ketterling 205
402 Bieber 1⁄2 : 1⁄2 Seeger 206
403 Baudis 1 : 0 Schneider 207
404 Pöltelt 0 : 1 Slowinski 209
405 Sube 0 : 1 Burghardt 210
408 Schneider 0 : 1 Haase 314

B1 SG Bund 5 4,0 : 2,0 Gardez Robe 3 Der höchste Sieg an diesem Spieltag in dieser
Staffel, weshalb die SG Bund 5 die Führung
übernimmt. Für die SF von Gardez Robe 3 kein
Grund Trübsal zu blasen. Die Saison ist jung und
es warten noch viele Punkte auf dem Feld, die
geerntet werden wollen.

502 Weinhold 1 : 0 Hein 305
504 Voigt 1⁄2 : 1⁄2 Eckert 306
505 Krug 1⁄2 : 1⁄2 Huth 307
506 Paulisch 0 : 1 Kovalchuk 308
508 Altmann 1 : 0 Kiechle 310
606 Irmler 1 : 0 Schmialek 312

4
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B2, 1. Runde B2, Vorschau 2.Runde
BA Tempelhof 4 3,0 : 3,0 Telestern 2 Di 07.11. 17.00 SV Senat 3 : BA Tempelhof 4
Deutsche Bahn/BSW 3 4,0 : 2,0 Rolls Royce 1 Mi 08.11. 18.30 Rolls Royce 1 : Thales 3
UBA 1 3,0 : 3,0 SV Senat 3 Di 07.11. 18.30 BVG Helmholtz 3 : Deutsche Bahn/BSW 3

B2 Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Deutsche Bahn/BSW 3 (A) 3 4,0:2,0 1 1 0 0
2 UBA 1 1 3,0:3,0 1 0 1 0
3 SV Senat 3 1 3,0:3,0 1 0 1 0
4 Telestern 2 1 3,0:3,0 1 0 1 0
5 BA Tempelhof 4 1 3,0:3,0 1 0 1 0
6 Rolls Royce 1 (N) 0 2,0:4,0 1 0 0 1
7 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0
8 BVG Helmholtz 3 0 0,0:0,0 0 0 0 0
9 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

10 Thales 3 0 0,0:0,0 0 0 0 0

B2 BA Tempelhof 4 3,0 : 3,0 Telestern 2 BA Tempelhof IV spielt 3-3 gegen Telestern II.
Vorn gewinnt BA Tempelhof IV klar aber hinten
passiert dasselbe für Telestern II. Am Brett II
besiegt SF Frahm (1527) den SF Piotrowski
(1756) und verhindert damit, dass Telestern II das
Match gewinnt.

402 Bailliere 1 : 0 Norris 201
405 Frahm 1 : 0 Piotrowski 202
407 Warnest 1⁄2 : 1⁄2 Neumann 203
409 Mahler 0 : 1 Kleinwächter 204
410 Schnitger 0 : 1 Schelling 205
412 Alber 1⁄2 : 1⁄2 Beneke 208

B2 Deutsche Bahn/BSW 3 4,0 : 2,0 Rolls Royce 1 Als einzige Mannschaft in der 1. Runde kann
Deutsche Bahn III gewinnen, 4-2 gegen Rolls
Royce I . Dabei bekommt man bisschen
Unterstützung aufgrund der zwei spielfreien
Bretter drei und vier. Obwohl, ELO-theoretisch
hätte Deutsche Bahn III dort gute Chancen
gehabt. BVG Helmholtz III und Thales III hatten
spielfrei.

301 Petzold 1⁄2 : 1⁄2 Merz 101
303 Fiedler 0 : 1 Bock 102
304 Strauß + : - Jobes 103
306 Fitzke + : - Schubert 105
307 Passow 1⁄2 : 1⁄2 Meiners 106
407 Grunow 1 : 0 Paris 108

B2 UBA 1 3,0 : 3,0 SV Senat 3 UBA I spielt 3-3 gegen SV Senat III. Hier hätte
UBA I eigentlich wohl mit einem Sieg rechnen
dürfen. SF Gottschick und Konietzko schlagen
aber ELO-stärkere Gegner und retten somit das
Unentschieden.

101 Stark 1 : 0 Bluhm 303
103 Zeidler 1⁄2 : 1⁄2 Getzuhn 305
104 Fleischmann 0 : 1 Gottschick 306
105 Schuckar 1⁄2 : 1⁄2 Bockelmann 308
107 von Leitner 0 : 1 Konietzko 404
108 Goroll 1 : 0 Forstreuter 408

5
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C, 1. Runde C, Vorschau 2.Runde
SV Osram - 4er 3 2,0 : 2,0 Vattenfall - 4er 3 Mo 6.11.06. 1. 6 2 SV Justitia 1 : SV Osram 3 - 4er
Krämer Schach 4F 1 1,0 : 5,0 SV Senat 4 Mo 6.11.06. 1. 7 3 spielfrei : SG Bund 6
Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 3,0 : 1,0 SG Bayer 2 Di 07.11. 18.00 SG Bayer 2 : spielfrei
SG Bund 6 3,0 : 3,0 SV Justitia 1 Do 09.11. 17.00 SV Senat 4 : Deutsche Bahn/BSW 5-4er

C Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SV Senat 4 (A) 3 5,0:1,0 1 1 0 0
2 Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 3 3,0:1,0 1 1 0 0
3 SG Bund 6 1 3,0:3,0 1 0 1 0
4 SV Justitia 1 (A) 1 3,0:3,0 1 0 1 0
5 Vattenfall - 4er 3 1 2,0:2,0 1 0 1 0
6 SV Osram - 4er 3 1 2,0:2,0 1 0 1 0
7 SG Bayer 2 0 1,0:3,0 1 0 0 1
8 Krämer Schach 4F 1 (N) 0 1,0:5,0 1 0 0 1
9 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

10 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

C SV Osram - 4er 3 2,0 : 2,0 Vattenfall - 4er 3 Die SV Osram spielte erstmals in der
Betriebskantine, diese Spielstätte ist sehr schön
und bietet viel Platz. Bei dieser Begegnung
trennte man sich mit einem Remis. Wobei ich den
Eindruck hatte, daß die SF an Brett 2 und 3 von
Vattenfall vor großen Schwierigkeiten standen.

303 Schimmel 0 : 1 Sternberg 301
305 Genz 1 : 0 Goldberg 302
307 Benten 1 : 0 Engel 303
308 Nehls - : + Dobinski 304

C Krämer Schach 4F 1 1,0 : 5,0 SV Senat 4 Zuerst ein herzliches Willkommen an die neue
BSG Krämer Schach 4F. Was den
Aufstellungsfehler betrifft, auch da ein herzliches
Willkommen im Club. Diesen Fehler haben wir
Mannschaftsleiter alle hinter uns gebracht. Wir
alle wünschen der Mannschaft viel Freude!

112 Van Hasselt 1 : 0 Walzendorf 402
108 Joshi 1⁄2 : 1⁄2 Tschirschwitz 403
102 Kos 0 : 1 Schubert 405
107 Gevorgyan 0 : 1 Kohls 406
104 Hannini + : - Dannigkeit 407
110 Pohl 1 : 0 Heß 409

C Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 3,0 : 1,0 SG Bayer 2 Die Deutsche Bahn 5 zeigt ihre alte Stärke und
gibt nur am ersten Brett einen Punkt ab.
Ansonsten gewinnen die restlichen Spieler und
ich meine, daß die Leistung des Schachfreundes
Helmut Bremer sehr beachtlich ist.

501 Bollenbach 0 : 1 Fröhlich 203
502 Ollek 1 : 0 Althaus 204
503 Meyer-Roll 1 : 0 Harre 208
504 Bremer 1 : 0 Gohlke 209

C SG Bund 6 3,0 : 3,0 SV Justitia 1 Bund 6 hat große Schwierigkeiten bei der
Aufstellung der Mannschaft. Mehr als die Hälfte
der Spieler sagen ab und trotz dieses Problems
muss sogar noch ein Spieler abgeben werden.
Auch Justitia kann keine vollständige Mannschaft
aufbringen und mit einer großartigen Leistung von
SF Markus Stich schafft sie ein gerechtes Remis.

601 Möschl 1 : 0 Mickley 102
602 Welle - : + Jasper 106
603 Zivier - : + Deike 107
604 Peinelt 1 : 0 Gerigk 108
605 Mühlnikel 0 : 1 Stich 109
608 Peinelt + : - Schattenhofer 111

6
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Das Achtelfinale des Mannschaftspokals 2017/18. 

  

SK Präsident  - BVG Helmholtz 5,5:2,5   
0101 GM Meister - 0101 de Viljes  1:0 
0102 IM Salow  - 0108 Schulz  ½:½ 
0103 FM Gruzman - 0105 Kauschmann 1:0 
0107 Shapiro  - 0107 Göbel  1:0 
0106 Müller  - 0202 Allgaier  ½:½ 
0208 Leongardt,A - 0301 Dr.Kapr  1:0 
0209 Leongardt,I  - 0211 Amann  ½:½ 
0201 Jankulin  - 0206 Mai  -:+ 

Thales mußte sein Heimspiel beim TSV 
Mariendorf austragen, da die eigene Spiel-
stätte nach einem Wasserschaden aufgrund 
des Sommerregens immer noch nicht zur 
Verfügung steht (Nein, Thales spielt nicht auf 
dem BER!). Der klare Erfolg gegen die SV 
Osram zeigte deutlich, wie wichtig es ist, die 
Spitzenspieler an die Bretter zu bekommen. 
Thales schaffte das, die SVO nicht. Die Folge 
war ein eindeutiges und hochverdientes 6:2. 
 

Thales   - SV Osram  6,0:2,0 
0101 FM Paulsen  - 0102 FM Schulz 1:0 
0102 FM Maxion  - 0310 Merkel  1:0 
0104 WFM Skogvall - 0107 Dr.Kribben 1:0 
0106 Hoffmann  - 0205 Gebert-Vangeel ½:½ 
0105 Nowka  - 0309 Schilling  1:0 
0204 Dr.Starke  - 0202 Schmidt  ½:½ 
0103 Roth  - 0201 A.Rath  ½:½ 
0203 Hilsberg  - 0211 Lohse   ½:½
  

Der geschenkte Punkt an Brett 8 war eine 
gute Ausgangsposition für die Gäste, aber es 
sollte kein weiterer Sieg hinzukommen. Der 
SK Präsident gewann souverän und holte 
allein an den ersten vier Brettern 3,5 Punkte. 
Zwei weitere Remisen und der überraschende 
Erfolg von Andrej Leongardt gegen Dr. Kapr 
machten den Mannschaftserfolg komplett. 

BA Tempelhof  - Krämer Schach 4F      7,5:0,5 
0104 IM Thiede   - 0112 van Hasselt  1:0 
0208 Petenev   - 0113 Majeed   1:0 
0207 Galbraith   - 0108 Joshi   1:0 
0206 Feikes   - 0109 Leitner   1:0 
0302 Koerlin   - 0101 Fuczek   1:0 
0303 Thomas   - 0110 Pohl   1:0 
0301 Schmidt   - 0111 Jermakovs  1:0 
0408 Kalkowski   - 0104 Hannini   ½:½ 

Die neue BSG Krämer Schach 4F scheute 
sich nicht, gleich in ihrer ersten Saison im 
Pokal anzutreten – ein Beispiel für viele 
etablierte Teams. Der Wettkampf fand 
aufgrund von Raumproblemen bei den 
Gästen statt. Der Landesligist BAT erwies 
sich als übermächtiger Gegner, aber 
immerhin verhinderte Djamel Hannini mit 
seinem Remis an Brett 8 die „Höchststrafe“ 
eines 0:8.  

SG TT/WiHeil  - Deutsche Bahn / BSW 2,5:5,5 
0210 Barnack  - 0103 IM Muse,D  0:1 
0104 IM Von Herman  - 0101 GM Rabiega  ½:½ 
0105 Gaerths   - 0104 FM Kleeschätzky,Rai  1:0 
0103 FM Reichmann  - 0102 GM Muse,M  0:1 
0106 Bartolomäus  - 0109 FM Baumbach  0:1 
0107 Gurack   - 0107 Schüttig   0:1 
0108 FM Bachmann  - 0207 Klotzsche  ½:½ 
0201 Rennoch   - 0108 FM Kleeschätzky,Ral ½:½ 

Die Spitzenpaarung des Achtelfinales. Das 
Los kannte keine Gnade mit TT/WiHeil und 
der Deutschen Bahn. Und die Deutsche Bahn 
kannte keine Gnade mit dem Gastgeber. In 
Galabesetzung angetreten war der Erfolg des 
viermaligen Pokalsiegers gegen den 
sechsmaligen Titelträger TT/WiHeil nie 
gefährdet. 

Telestern  - SV Senat            1,0:7,0 
0108 Kysucan,H  - 0205 Bolk  0:1 
0201 Norris  - 0102 IM Berger  0:1 
0105 Meseck  - 0105 FM Becker 0:1 
0104 Radjenovic  - 0104 GM Kalinitschew  0:1 
0106 Schilly  - 0206 Weiten  0:1 
0107 Fischer  - 0202 Albrecht  0:1 
0203 Neumann  - 0305 Getzuhn  0:1 
0204 Kleinwächter - 0403 Tschirschwitz 1:0 

Der Titelverteidiger SV Senat kam zu 
einem ungefährdeten 7:1-Erfolg gegen  
Telestern. Die Gäste waren haushoch 
überlegen und lediglich Manfred 
Kleinwächter konnte am letzten Brett 
Paroli bieten.  
 



Einzelmeisterschaft 2017 / 2018
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 1. Runde   (11.10.2017)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 10. Korell, Klaus-Peter () - 1. Segerberg,Tomas () ½ - ½
2 2. Godoj,Veit () - 11. Bock, Günther () 1 - 0
3 12. Radjenovic,Branko () - 3. Feikes, Dr. Jörg () ½ - ½
4 6. Hankow, Bert-Jürgen () - 14. Göhringer,Werner () ½ - ½
5 13. Piotrowski, Roger () - 5. Strick,Gregor () 0 - 1
6 7. Baranowsky,Peter () - 18. Mersmann,Till () 1 - 0
7 26. Lange, Andreas () - 8. Mayer, Dr. Herbert () ½ - ½
8 9. Grüner, Reinhard () - 20. Kleinwächter, Manfred () 1 - 0
9 32. Schröter, Dr. Jürgen () - 24. Lösche, Wilfried () 1 - 0

10 21. von Schöning,Ulrich () - 33. Linkermann, Walter () ½ - ½
11 30. Warnest, Stefan () - 22. Heimes,Wolfgang () 1 - 0
12 27. Ollek, Karl-Heinz () - 34. Kiechle, Friedrich () 1 - 0
13 35. Häusler, Markus () - 19. Kathe, Michael () 1 - 0
14 28. Barnekow, Peter () - 36. Haase,Peter () ½ - ½
15 37. Treptow,Wolfgang () - 29. Schopmans,Norbert () 0 - 1
16 23. Böttger, Bernd () - 40. Bremer, Helmut () ½ - ½
17 25. Seeger, Thomas () - 4. Trebbin, Dr. Wolfhard () - (H)
18 15. Riess, Bernhard () - 31. Frahm,Werner () - (H)
19 16. Gall, Mike () - 39. Gall, Gerhard () - (H)
20 17. Fischer,Elmar () - 38. Häusler, Jan () 1 - 0



Einzelmeisterschaft 2017 / 2018
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 1. Runde  (11.10.2017)
Rang Teilnehmer Titel TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Godoj,Veit 2018 EPA/ZIB 1 1 0 0 1 0 1
1. Strick,Gregor 1907 Gardez Robe 1 1 0 0 1 0 1
1. Baranowsky,Peter 1878 BA Tempelhof 1 1 0 0 1 0 1
1. Grüner, Reinhard 1808 SV DeTeWe 1 1 0 0 1 0 1
1. Fischer,Elmar 1658 Telestern 1 1 0 0 1 0 1
1. Ollek, Karl-Heinz 1567 Deutsche Bahn/BSW 1 1 0 0 1 0 1
1. Schopmans,Norbert 1549 Thales 1 1 0 0 1 0 1
1. Warnest, Stefan 1531 BA Tempelhof 1 1 0 0 1 0 1
1. Schröter, Dr. Jürgen 1527 Rolls Royce 1 1 0 0 1 0 1
1. Häusler, Markus 1407 TT / WiHeil 1 1 0 0 1 0 1

11. Segerberg,Tomas 2024 SV Osram 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Feikes, Dr. Jörg 1972 BA Tempelhof 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Hankow, Bert-Jürgen 1893 SV Gardez-Robe 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Mayer, Dr. Herbert 1857 SV OSRAM 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Korell, Klaus-Peter 1775 TT / WiHeil 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Radjenovic,Branko 1760 Telestern 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Göhringer,Werner 1713 SG Bund 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. von Schöning,Ulrich 1591 Berliner Volksbank 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Böttger, Bernd 1579 Berliner Volksbank 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Lange, Andreas 1571 TT / WiHeil 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Barnekow, Peter 1565 Vattenfall / BSR 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Linkermann, Walter 1467 Thales 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Haase,Peter 1405 Thales 1 0 1 0 ½ ½ ½
11. Bremer, Helmut 1265 Deutsche Bahn/BSW 1 0 1 0 ½ ½ ½
25. Bock, Günther 1767 Rolls Royce 1 0 0 1 0 1 0
25. Piotrowski, Roger 1756 Telestern 1 0 0 1 0 1 0
25. Mersmann,Till 1648 SG TT/Wiheil 1 0 0 1 0 1 0
25. Kathe, Michael 1617 Telestern 1 0 0 1 0 1 0
25. Kleinwächter, Manfred 1614 Telestern 1 0 0 1 0 1 0
25. Heimes,Wolfgang 1589 SG TT/Wiheil 1 0 0 1 0 1 0
25. Lösche, Wilfried 1577 SV Gardez-Robe 1 0 0 1 0 1 0
25. Kiechle, Friedrich 1419 SV Gardez-Robe 1 0 0 1 0 1 0
25. Treptow,Wolfgang 1359 Telestern 1 0 0 1 0 1 0
25. Häusler, Jan 1355 TT / WiHeil 1 0 0 1 0 1 0
35. Trebbin, Dr. Wolfhard 1955 SG Bund 0 0 0 0 0 0 0
35. Riess, Bernhard 1707 SV OSRAM 0 0 0 0 0 0 0
35. Gall, Mike 1704 TT / WiHeil 0 0 0 0 0 0 0
35. Seeger, Thomas 1576 Thales 0 0 0 0 0 0 0
35. Frahm,Werner 1527 BA Tempelhof 0 0 0 0 0 0 0
35. Gall, Gerhard 1354 TT / WiHeil 0 0 0 0 0 0 0
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Die 12. Mannschafts-Blitz-Meisterschaft "Formel 
1800"der FV Schach e.V. am 21. September 2017. 

Nach zweijähriger Pause fand wieder eine Mannschafts-Blitz-Meisterschaft 
"Formel 1800" statt, diesmal im Clubheim des BSC Rehberge. RBB nahm erstmals 
an diesem Wettbewerb teil, ebenso wie die neugegründete BSG Krämer Schach 4F, 
die gleich mit zwei Mannschaften ihren Premierenauftritt in der FV Schach feierte.  
Die Mannschaft von BA Tempelhof 1 setzte sich letztendlich souverän durch und 
holte mit vier Punkten Vorsprung zum vierten Mal den Titel. 
In der Einzelwertung lag Peter Baranowsky von BA Tempelhof 1 mit 13 Punkten 
aus 14 Partien vorne 

Hier sind die Abschlußtabelle und die Kreuztabelle: 

Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 7. Runde im 2. Durchgang  

Rang MNr Mannschaft TWZ At S R V Man.Pkt. Brt.Pkt SoBerg   

1. 8. BA Tempelhof 1 1719   11 2 1 24 - 4 40.5 478.00   

2. 3. RBB 1 1657   9 2 3 20 - 8 32.5 396.50   

3. 5. SV Senat 1 1745   7 4 3 18 - 10 33.5 430.00   

4. 4. SV Osram 1 1656   7 3 4 17 - 11 32.0 364.00   

5. 1. Deutsche Bahn/BSW 1 1621   4 2 8 10 - 18 26.5 355.50   

6. 6. Krämer Schach 4F 2     4 2 8 10 - 18 22.5 274.00   

7. 2. BA Tempelhof 2 1514   4 0 10 8 - 20 18.5 218.00   

8. 7. Krämer Schach 4F 1 1525   2 1 11 5 - 23 18.0 259.00   
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 Andreas Woschech und Michael Kleinert - DB Blitzmeister 2017 
Traditionell eröffnete die Deutsche Bahn/BSW am 06. September 2017  im BSW-
Kulturzentrum am Fernsehturm die neue Saison mit der Blitzmeisterschaft. Mit 
Freude konnte ich  32 Schachfreunde, darunter unsere neuen Mitglieder und 
Förderer des Bahn-Sozialwerkes  Dr. Helmut Pöltelt und Wolfgang Fiedler, 
begrüßen. Unter Beifall ehrten wir Christine Giebel als Deutsche 
Amateurmeisterin der Frauen Gruppe C. 
Durch den Abgang von 6 spielstarken Schachfreunden, überwiegend aus 
dienstlichen Gründen, gestaltete sich die Vorbereitung auf die neue Saison nicht 
einfach. Die Schachgruppe bereitete sich mit einem Strategiegespräch, 
Abstimmungen mit den Mannschaftsleitern und den Schachfreunden, sowie der 
Gewinnung neuer Schachfreunde zielgerichtet auf einen erfolgreichen Start der 5 
Mannschaften auf die Punktspiele im Berliner Betriebsschach, auf die 
Bundesmeisterschaften des BSW in Templin und auf die Deutsche Betriebs-
Mannschaftsmeisterschaft in Berlin vor. Der Höhepunkt in dieser Saison wird für 
uns die erstmalige Teilnahme an den Welt-Betriebs-Sportspielen in Frankreich 
sein. 
Nach einem  Imbiss starteten wir 
die Blitzmeisterschaft in 2 
Leistungsgruppen. Meister in der 
A-Gruppe wurde überraschend 
überlegen Andreas  Woschech 
(2239) mit  8 Punkten aus 9 
Partien.  Es folgten punktgleich 
mit 7 Punkten FM Rainer 
Kleeschätzky (2254) und Rüdiger 
Schüttig (2321). Rainer gewann 
den Stichkampf und wurde 
Zweiter. Auch in der B-Gruppe ist 
fair um die Meisterschaft 
gekämpft worden. Kein Spieler 
blieb ungeschlagen. Dennoch 
siegte nach 13 Runden deutlich 
der ELO-Favorit Michael Kleinert 
(1670) mit 10,5 Punkten vor Dr. 
Helmut Pöltelt  (1532) und den 
punktgleichen Joachim Schwarz 
(1625) und Piotr Wroblewski 
(1527) mit je 8,5 Punkten.  Nach 
der Ehrung der Sieger saßen wir 
noch gemütlich zusammen. Mit 
Optimismus gehen wir in die neue Saison.  
 
Horst Kaiser, Leiter der Schachgruppe Deutsche Bahn/BSW      



 
 
          Ölbild: Elke Rehder 

Schachnovelle 
Von Helmut Peschina nach der gleichnamigen Erzählung von Stefan Zweig 

 
Regie: Karin Bares / Ausstattung: Dietrich von Grebmer 
 
Die dem Stück zugrunde liegende Novelle von 1941 besticht nach wie vor 
durch ihre Zeitlosigkeit und gesellschaftspolitische Dimension. Die packende 
Geschichte des Dr. Bertram, dem das Schachspiel in monatelanger Einzelhaft 
half, seiner Verzweiflung Herr zu werden und zu überleben, gilt bis heute als 
Meisterwerk der Literaturgeschichte. 
 

Mi 25.10., Fr 27.10. (zum 100. Mal), Sa 11.11., So 
12.11., Mi 15.11., Di 05.12., Mi 06.12. 
Beginn jeweils 20 Uhr, sonntags 18 Uhr 
 
Telefonische Reservierung: Montag bis Freitag von 11 bis 14 Uhr 
unter 030 / 821 20 21,  http://www.kleines-theater.de 
 

KLEINES THEATER 
am Südwestkorso 64 
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